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Trinkwasser:
Regionaler Zweckverband Wasserversor-
gung – Bereich Lugau - Glauchau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
+49 37 63 / 40 54 05
Internet: www.rzv-glauchau.de

Abwasser:
Westsächsische Abwasserentsorgungs- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
+49 172 / 35 78 63 6
Internet: www.wad-gmbh.de

Strom:
Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom 
mbH
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
+49 800 2 30 50 70
Internet: www.mitnetz-strom.de ❑

Bereitschaftsdienste der 
Versorgungsträger

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
im Rahmen regelmäßig stattfindender 
Bürgersprechstunden haben Sie die Gele-
genheit, Ihre Fragen, Hinweise und Anre-
gungen direkt mit mir zu besprechen.
Die nächste Bürgersprechstunde fin-
det am Dienstag, dem 04.07.2023 von 
15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus Ober-
lungwitz, Zimmer 2.04, statt.

Bitte melden Sie sich im Vorfeld unter der 
Rufnummer 03723/40523 an, damit unnö-
tige Wartezeiten vermieden werden kön-
nen. Unabhängig davon können Sie unter 
vorgenannter Rufnummer natürlich auch 
außerhalb der Bürgersprechstunde einen 
Termin für ein persönliches Gespräch mit 
mir vereinbaren bzw. hierfür die E-Mail-
Adresse stadtverwaltung@oberlungwitz.
de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

Bürgersprechstunde

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt 
auf der Homepage www.oberlungwitz.de 
sowie unter www.amt.24.sachsen.de ver-
schiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Hinweis zur Nutzung 
unseres elektronischen 

Formular-Service

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der 
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
im Rathaus statt. Einwohner, die das Tätig-
werden der Schiedsstelle begehren, wer-
den gebeten, entsprechende Terminver-
einbarungen über Herrn Tschierschwitz, 
Telefon: 03723/ 405-30, zu treffen.

Schubert
Friedensrichter ❑

Sprechstunde der 
Schiedsstelle

 Das Amtsblatt der Stadt Oberlungwitz erscheint zu den nachfolgend aufgeführten 
Terminen. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, den Stadtanzeiger auf der Homepage 
unter www.oberlungwitz.de zu lesen. Wir bitten die Verfasser von Artikeln, besonders 
den Redaktionsschluss zu beachten! Nach Redaktionsschluss eingehende Manuskripte 
können nicht mehr berücksichtigt werden. Die Verö� entlichung der Texte erfolgt nur 
noch bei Vorlage der Manuskripte in elektronischer Form vorbehaltlich des zur Verfü-
gung stehenden Platzes.

Nummer des Amtsblattes Redaktionsschluss ErscheinungsdatumErscheinungsdatum
 07/2023 28.05.2023 12.06.2023
 08/2023 25.06.2023 10.07.2023
 09/2023 23.07.2023 07.08.2023
 10/2023 20.08.2023 04.09.2023
 11/2023 24.09.2023 09.10.2023
 12/2023 29.10.2023 13.11.2023
 01/2024 26.11.2023 11.12.2023
 02/2024 17.12.2023 15.01.2024 ❑

Stadtanzeiger

 Adresse: Hofer Straße 203
Telefon: 03723 405-0
Fax: 03723 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: stadtverwaltung@oberlungwitz.de

Hinweis
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird für 
Angelegenheiten, die das Einwohner-
meldeamt und das Standesamt betreffen, 
eine vorherige Terminvereinbarung unter 
03723/405-19 oder -20 empfohlen.

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag: 09:00 – 11:30 Uhr
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr
 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
 13:00 – 15:30 Uhr ❑

Öff nungszeiten

Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

 Adresse: Hofer Straße 189
Telefon: 03723 413057
E-Mail:
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 10:00 – 12:00 Uhr und 
 14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag: 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr und 
 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag: geschlossen

Rollende Bibliothek in der Humboldt-
Grundschule, Klassen 1 – 4!

Termine:  04.07.2023
 05.09.2023
 10.10.2023
 07.11.2023
 05.12.2023 ❑

Bibliothek der 
Stadt Oberlungwitz

IMPRESSUM: Herausgeber/Redaktion: Stadtverwaltung Oberlungwitz, Hofer Str. 203, 09353 Oberlungwitz, 
Tel.: 03723 4050 • Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Stadtratssitzung: der 
Bürgermeister der Stadt Oberlungwitz oder sein Vertreter im Amt. • Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: der 
jeweilige Verfasser eines Artikels • Layout, Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, Gewerbering 8, 09337 
Hohenstein-Ernstthal, OT Wüstenbrand, Tel.: 03723 499149, Fax: 03723 499138, Mail: info@mugler-verlag.de • Anzei-
gen: Frau Gläser, Mugler Druck und Verlag GmbH, Fon: 03723 499117, Fax: 03723 499177 • Vertrieb: Verlag Anzeigen-
blätter GmbH Chemnitz, Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz, Servicetelefon: 0800 1014087, Internet: www.blick.de • 
Der »Stadtanzeiger Oberlungwitz« erscheint zur  kostenlosen Verteilung monatlich in einer Au� agenhöhe von 
3.900 Exemplaren.

In unserer Infothek im Erdgeschoss des 
Rathauses � nden Sie verschiedene kosten-
freie Informationsmaterialien, Zeitschrif-
ten und Formularvordrucke. 
Ansprechpartnerin: Frau Marton
Zimmer 2.03, Tel.-Nr.: 03723 405-24 

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Infothek im Rathaus

Das Grußwort des Bügermeisters fi nden Sie in dieser Ausgabe auf den Seiten 4 und 5.
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1. Nächste Stadtratssitzung
Ort: Saal des Vereinshauses „Zur Post“, 
 Oberlungwitz, Hofer Straße 36 
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 27.06.2023

2. Nächste Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses
Ort: Rathaus der Stadt Oberlungwitz, 
 Beratungsraum, Hofer Straße 203 in 
 09353 Oberlungwitz oder Saal des 
 Vereinshauses „Zur Post“, Hofer Stra-
 ße 36 in 09353 Oberlungwitz. Der 
 Ort der Sitzung wird mit der jeweili-
 gen Einladung bekannt gegeben.
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 13.06.2023

3. Nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses
Ort: Rathaus der Stadt Oberlungwitz, 
 Beratungsraum, Hofer Straße 203 in 
 09353 Oberlungwitz oder Saal des 
 Vereinshauses „Zur Post“, Hofer Stra-
 ße 36 in 09353 Oberlungwitz. Der 
 Ort der Sitzung wird mit der jeweili-
 gen Einladung bekannt gegeben.
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 04.07.2023

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sit-
zungen entnehmen Sie bitte dem jewei-
ligen Aushang an der Verkündungstafel 
im Haupteingangsbereich des Rathauses 
oder der Homepage unserer Stadt 
(www.oberlungwitz.de).

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Sitzungstermine

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz bittet 
um Kenntnisnahme folgender Information 
zur Verteilung des Amtsblattes:

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erschei-
nungstermin den „Stadtanzeiger Oberlung-
witz“ noch nicht erhalten haben, wenden 
Sie sich bitte, wie im Impressum angege-
ben, an die zuständige Verteilerfirma:

Verlag Anzeigenblätter 
GmbH Chemnitz

Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz

Internet: www.blick.de

 Servicetelefon: 

0800-10 14 087
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nachdem wir bereits im April mit einer lustigen Aktion das dies-
jährige Festbier nach Oberlungwitz geholt haben, stand nun 
das erste große Highlight unseres Jubiläumsjahres auf dem Pro-
gramm.

Vom 13. bis zum 21. Mai feierten an neun Tagen tausende Gäste 
mit uns gemeinsam die „Lungscher Festwoche“. Besonders schön 
war zu sehen, wie viele „Lungscher“ und „Lungschliebhaber“ 
(auch von außerhalb) friedlich miteinander gefeiert haben.

Wir sind extrem dankbar, dass alle Angebote so toll angenommen 
wurden und das Programm von allen Generationen gelobt wur-
de. Es ist kaum möglich, alles – was stattgefunden hat – aufzu-
zählen, aber wir können schon jetzt versprechen, dass es im Nach-
gang an das Festjahr eine tolle Dokumentation mit Bildern geben 
wird, damit all diese schönen Momente lange bewahrt bleiben.

Am Blaulichttag standen 
neben der Freiwilligen Feu-
erwehr Oberlungwitz viele 
weitere Akteure aus dem 
„Blaulicht-Sektor“ im Mit-
telpunkt des Geschehens, 
insbesondere begeisterten 
Christian und Malina von 
„Feuerwer – der akrobatische 
Feuerwehrlehrgang“ mit ih-
rem Können. Am Abend war 
das Festzelt sehr gut gefüllt 
und die „Heinz-Band“ sorgte 
für beste Unterhaltung bis 
weit in die Nacht hinein.

Am Sonntag ging es direkt 
beim Frühschoppen mit den 
„Pfaffenbergern“ weiter, für 
die Mütter auf dem Festge-
lände gab es „Muttertags-
geschenke“ und am Nach-
mittag hatten die Mitglieder 
des Lebenshilfewerkes mit 
ihrem Musical „Freundschaft 
ist blau – oder?“ ihren großen 
Auftritt.

Alle Fans der Oberlungwitzer Geschichte kamen am Montag auf 
ihre Kosten, da an diesem Tag die Sonderausstellung „Heimatstu-
be trifft Strumpfgeschichte“ öffnete, die bis zum Ende der Fest-
woche von über 750 interessierten Gästen besucht wurde. Ein 
Dank geht hier an Matthias Beyer und das Team des Textil- und 
Rennsportmuseums Hohenstein-Ernstthal. Am Abend war dann 
Herr Prof. Dr. Hengst zu Gast im Saal des Vereinshauses „Zur Post“, 
der bis auf den letzten Platz gefüllt war. Mit seinem Vortrag zur 

Besiedlung unseres Gebietes zwischen dem 9. und 13. Jahrhun-
dert begeisterte er alle Zuhörer.

Tagsüber durften die Kinder unserer örtlichen Einrichtungen das 
Festgelände mit tollen Angeboten ganz exklusiv nutzen – zahl-
reiche strahlende Kinderaugen brachten ihren Dank dafür zum 
Ausdruck!

Obwohl der Dienstag dann als „Ruhetag“ ausgewiesen war, gab 
es dennoch einiges zu tun, denn der Festplatz füllte sich mit wei-
teren Schaustellern, die direkt vom Zwickauer Frühlingsfest nach 
Oberlungwitz kamen. Am Abend war dann der Saal der Sonder-
ausstellung „Heimatstube trifft Strumpfgeschichte“ ebenfalls bis 
auf den letzten Platz belegt, denn der Film „Du und ich“ (1938) 
wurde gezeigt, zu dem Henry Kreul vom Geschichtsverein Hohen-
stein-Ernstthal im Vorfeld einen interessanten Vortrag zur histori-
schen Einordnung des Filmes hielt.

Auch am Mittwochnachmittag war das Festgelände gut gefüllt. 
Grund hierfür waren zum einen die Auftritte der Bläserklassen 
und des Schulorchesters unserer Schulen, die ihr Können unter 
Beweis stellten und zum anderen die Veranstaltung des „Open-
Air-Kinos“ im Festzelt. Bei Popcorn, Nachos und Getränken ge-
nossen sowohl Kinder als auch Erwachsene die Kino-Atmosphäre.

Am Männer- bzw. Himmelfahrtstag war das Festgelände Anzie-
hungspunkt für viele Menschengruppen. Ob beim Frühschoppen 
oder Bullriding – die Stimmung war herzlich und ausgelassen. 
Spätestens mit dem Auftritt der Kultband RB II ab 15 Uhr bei bes-
tem Wetter war nicht nur das Festzelt bestens gefüllt und alle fei-
erten gut gelaunt und friedlich bis in die Abendstunden.

Der Freitag bot dann nicht nur für Jugendliche, sondern auch für 
alle Junggebliebenen mit den Auftritten der DJ-Teams „Horsch & 
Gugg“ und „Patz & Grimbard“ das nächste Highlight auf.

Der Samstag stand ganz und gar im Zeichen des „Strumpf- und 
Vereinsfestes“. Sportlich ging es mit dem Strumpflauf los und 
sportlich ging es bei der erstmaligen Teilnahme am „enviaM-Städ-
tewettbewerb“ weiter. Was hier geleistet wurde, war einmalig. 

 Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser,
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Danke an alle, die mit in die Pedale getreten haben. Wie das Ge-
samtergebnis aussieht, erfahren wir Anfang Oktober!

Am Nachmittag präsentierten sich auf der Festwiese zahlreiche 
Oberlungwitzer Vereine und beim Entenrennen am Samstag 
und Sonntag säumten wieder viele schaulustige Gäste das Ufer 
des Lungwitzbaches, als insgesamt 1.500 Enten zu Wasser gelas-
sen wurden! Am Abend steppte dann mit „Rockpirat“ der Bär im 
Festzelt und es wurde ebenfalls bis spät in die Nacht herrlich und 
herzlich gefeiert.

Das große Finale fand am Sonntag, dem 21.05.2023 statt. Bereits 
zum Familiengottesdienst der St.-Martins-Kirchgemeinde war 
das Festzelt wieder bis auf den letzten Platz gefüllt. Im Anschluss 
sorgte die „BernSteinBand“ beim Frühschoppen für ausgelasse-
ne Stimmung. Das Highlight des Tages und sicherlich auch der 
Festwoche war dann der Auftritt der österreichischen Band „Die 
Draufgänger“, die mit ihrer Musik und vor allen Dingen mit ihrer 
sympathischen Art die Stimmung zum Kochen brachten!

Alles in allem war es eine gelungene Festwoche für alle Genera-
tionen, die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. Und das 
Schöne: da wir ja ein „Festjahr“ feiern, folgen noch viele weitere 
Veranstaltungen, die hoffentlich genauso gut angenommen wer-
den, wie die Aktionen im Rahmen der Festwoche.

Ein Dank geht an dieser Stelle an alle Besucher der Festwoche, 
dass wir so friedlich und ohne besondere Vorkommnisse zusam-
men feiern konnten sowie an alle Lungscher, die unsere Stadt so 
herrlich geschmückt und gestaltet haben. Danke auch an alle Mit-
wirkenden und Akteure vor und hinter der Bühne, an das DJ-Team 
Hafer & Ede mit Danny und André, die für die gesamte Beschal-
lung zuständig waren - für die sensationelle Arbeit während der 
gesamten Woche -, an alle Mitarbeiter/innen der Stadt Oberlung-
witz und Ron von B2BA im „Lungscher Lädchen“, an die Mitglieder 
des Bauhofes, die tagtäglich mit vor Ort waren und angepackt 
haben, an alle Vereine, die das Programm so bunt und liebevoll 
mitgestaltet haben, an alle Schausteller, Gastronomen und Händ-
ler, die für die perfekte Jahrmarktstimmung gesorgt haben, an 
alle Sponsoren, Unterstützer und Helfer sowie – ganz besonders 
– an Ronald Haß, der sich maßgeblich für die Gesamtveranstal-
tung verantwortlich gezeichnet und diese mit viel Herzblut und 
Leidenschaft organisiert und gestemmt hat!

Ach ja – und ein Dankeschön an den Wettergott, der definitiv 
auch „Lungscher“ ist und über uns die Sonne erstrahlen ließ!

Es war uns im wahrsten Sinne des Wortes ein Fest! Auf dass wir 
auch weiterhin die „Lungscher Liebe“ nicht nur auf der Brust tra-
gen, sondern miteinander ganz tief im Herzen!

Herzlichst Ihr

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑
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In der Stadtverwaltung Oberlungwitz ist 
die Stelle

Sachbearbeitung Bauamt 
(m/w/d)

ab dem 01.11.2023 unbefristet zu beset-
zen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesent-Das Aufgabengebiet umfasst im Wesent-
lichen: 
• Rechtssichere Bearbeitung der Bau-

leitplanung (FNP, B-Pläne, Sanierungs-
gebiete, Regionalplanung) inkl. der 
Erarbeitung von Beschlüssen und Be-
kanntmachungen;

• Erarbeitung bauordnungsrechtlicher 
Stellungnahmen in bauplanungsrecht-
lichen Verfahren bzw. in Bauantragsver-
fahren;

• Projektsteuerung in den Bereichen Tief-
bau, Hochbau und Gewässer; 

• Übernahme der Bauherrenfunktion 
mit Bearbeitung und Überwachung al-
ler Leistungsphasen gemäß HOAI, inkl. 
Rechnungsprüfung, Durchführung von 
Bauberatungen, Fördermittelmanage-
ment, Vergabeverfahren etc.;

• Bearbeitung von Vorkaufsrechten;
• Hausnummernvergabe und Führen des 

Hausnummernverzeichnisses;
• Erstellung von Bescheiden, Bearbei-

tung von Widerspruchsverfahren;
• Erarbeitung der Haushaltsplanung in 

den übertragenen Wirkungsbereichen;
• Beratung von Bürgern im Bereich des 

ö� entlichen Baurechts, Bearbeitung 
von Bürgeranfragen, Wahrnehmung 
von Ortsterminen und Beratungen im 
übertragenen Aufgabenbereich.

Das Aufgabengebiet erfordert:Das Aufgabengebiet erfordert:
• die Erfüllung der Zugangsvorausset-

zungen für den mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst, zum Beispiel 
den erfolgreichen Abschluss einer Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestell-
te/r oder eine abgeschlossene Fach-
hochschul- oder Hochschulausbildung 
im Bereich Bauwesen oder als staatlich 
geprüfter Techniker im Bereich Hoch- 
und Tiefbau; 

• einschlägige Erfahrungen in der Kom-
munal- und Bauverwaltung sowie im 
bautechnischen Bereich;

• Fach- und Rechtskenntnisse im Verwal-
tungsrecht, Bauplanungs- und Bauord-
nungsrecht, Straßenrecht, Wasserrecht, 
insbesondere die rechtssichere Anwen-
dung aufgabenrelevanter Gesetze, Ver-
waltungsvorschriften, Verordnungen 
und Satzungen;

• Anwendungskenntnisse einschlägiger 
Microsoft O�  ce-Produkte und fachspe-
zi� scher Vergabesoftware;

• Belastbarkeit, Durchsetzungsvermö-
gen und Fähigkeit zum kooperativen 
Arbeitsstil sowie Bereitschaft zur Team-
arbeit;

• gültiger Führerschein (mind. Klasse B).

Wir bieten Ihnen:
• einen Gestaltungs- und Verantwor-

tungsrahmen;
• eine interessante, abwechslungsreiche 

Tätigkeit in einem kompetenten Team;
• � exible Arbeitszeitregelung im Rahmen 

der geltenden tari� ichen und hausin-
ternen Vereinbarungen;

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten;

• eine zusätzliche betriebliche Altersvor-
sorge sowie weitere Sozialleistungen 
nach Tarifvertrag;

• eine Vergütung in der EG 9b nach dem 
Tarifvertrag für den ö� entlichen Dienst 
(TVöD-VKA) in Vollzeit

Bei gleicher Voraussetzung bzw. Eignung 
werden Schwerbehinderte bevorzugt in 
die engere Auswahl einbezogen. Der Be-
werbung ist ein Nachweis der Schwer-
behinderung oder Gleichstellung beizu-
fügen. Aussagefähige Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Tätigkeits-
nachweisen und Arbeitszeugnissen sind 
schriftlich bis zum 07.07.2023 an die Stadt-
verwaltung Oberlungwitz, Bürgermeister, 
Hofer Straße 203, 09353 Oberlungwitz zu 
richten. 

Die Unterlagen nicht berücksichtigter Be-
werber können nach Abschluss des Be-
werbungsverfahrens zu den Ö� nungs-
zeiten des Rathauses abgeholt werden. 
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens werden die Bewerbungen nicht 
berücksichtigter Bewerber/-innen nach 
Ablauf von drei Monaten entsprechend 
SächsDSG ordnungsgemäß vernichtet. 
Bei Einsendung eines frankierten Briefum-
schlages werden die Unterlagen per Post 
zurückgesandt. Aus datenschutzrecht-
lichen Gründen bitten wir, von der Über-
sendung der Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail abzusehen. Aufwendungen, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden nicht erstattet.

gez. Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

STELLENAUSSCHREIBUNG

Da keine entscheidungsrelevanten The-
men vorlagen, fand die geplante 40. Sit-
zung des Stadtrates der Stadt Oberlung-
witz am 30.05.2023 nicht statt.

Hetzel
Bürgermeister ❑

Rückblick 
Stadtratssitzung

16. – 18. Juni 2023
Motorrad Grand Prix am Sachsenring

29. Juni 2023
19:00 Uhr Vortrag – „Strump� ndustrie in 
Oberlungwitz“ von Wolfgang Heilmann im 
Rahmen der Sonderausstellung „Heimat-
stube tri� t Strumpfgeschichte“, Werk 4 des 
ROGO-Tauscher-Areals (Hofer Straße 32)

01. Juli 2023
Philharmonic Rock am Sachsenring, Besico 
Tribüne

01. Juli 2023
Siedlerfest – 90 Jahre Siedlergemeinschaft 
im Siedlereck

02. Juli 2023
16:00 Uhr Filmvorführung „Du und Ich“ im 
Werk 4 des ROGO-Tauscher-Areals (Hofer 
Straße 32)

03. Juli 2023
19:00 Uhr Vortrag – „Zwischen Zelt und 
FDGB-Heim: Urlaub und Reisen zu DDR-
Zeiten“ im Vereinshaus „Zur Post“

04. Juli 2023
Sommerfest mit Familiensportfest an der 
Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz

07. Juli 2023
Clubabend des AMC e.V. im alten „Start- 
und Zielturm“ am Sachsenring ❑

Veranstaltungen
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Es besteht auch in diesem Jahr für Vereine 
und Vereinigungen der Stadt Oberlung-
witz wieder die Möglichkeit, im Rahmen 
der Förderung von Vereinen und Vereini-
gungen der Stadt Oberlungwitz einen Ver-
einszuschuss für das laufende Haushalts-
jahr zu beantragen.

Der dazu notwendige Antrag ist im Rat-
haus der Stadt Oberlungwitz, Zimmer 2.06 
oder auf unserer Homepage www.ober-
lungwitz.de im Formularservice erhältlich.
Bitte reichen Sie den Antrag bis spätes-
tens 30. Juni des Förderjahres bei der 
Stadtverwaltung Oberlungwitz ein, um 
Berücksichtigung bei der Verteilung der 
Mittel zu � nden. Später eingereichte An-
träge werden nicht bearbeitet!
Sollten sich noch Fragen ergeben, stehe 
ich auch telefonisch unter 03723 405-29 
gern zur Verfügung.

Gleichzeitig möchten wir an die Abgabe 
der Verwendungsnachweise für das Jahr 
2022 erinnern.

Haß
SB Veranstaltungs- und Vereinswesen ❑

VEREINSFÖRDERUNG 2023

Im Zuge des behindertengerechten Aus-
baus der Haltestellen Galvanik/Zentrum 
wird seit Mitte Mai auch ein Gehweg ent-
lang der B 173 rechtsseitig in Richtung 
Chemnitz angelegt.
Um die Verkehrseinschränkungen so ge-
ring wie möglich zu gestalten, wird die 
Baumaßnahme in vier Abschnitte unter-
gliedert. 
Der erste Bauabschnitt wird in der 
24. Kalenderwoche abgeschlossen. Mit 
dem nächsten Abschnitt soll am 21. Juni 
2023 begonnen werden. 
Gemäß Abstimmung mit der unteren Ver-
kehrsbehörde wird die Anliegerstraße „Am 
Hang“ als Einbahnstraße ausgeschildert, 
d. h. ein Au� ahren auf die B 173 ist nicht 
möglich.

Die Stadtverwaltung bittet alle Betro� e-
nen um Verständnis!

Münnich 
SB Tiefbau ❑

Ausbau des Gehweges 
entlang der B 173 ein-

schließlich behinderten-
gerechten Ausbau der 

Haltestellen 
Galvanik/Zentrum

Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 
des Grundgesetzes sind verp� ichtet,
einen gültigen Ausweis zu besitzen, sobald 
sie 16 Jahre alt sind und der allgemeinen
Meldep� icht unterliegen oder, ohne ihr zu 
unterliegen, sich überwiegend in Deutsch-
land aufhalten. 
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 
des Grundgesetzes, die in die Bundesrepu-
blik einreisen oder aus ihr ausreisen wol-
len, haben einen gültigen Pass- oder Pass-
ersatz mitzuführen und sich auf Verlangen 
auszuweisen. 
Das heißt, auch bei Urlaubsreisen haben 
die Reisenden die entsprechenden Doku-
mente mit sich zu führen. 
Auch jedes mitreisende Kind benötigt ein 
eigenes Reisedokument. 
Eine Geburtsurkunde gilt dabei nicht als 
Reisedokument!
Der Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass wird auf Antrag ausge-
stellt.
Dafür muss der Antragsteller persönlich 
bei der Ausweisbehörde – Einwohnermel-
destelle Oberlungwitz – vorsprechen. Das 
gilt auch für Kinder, welche in Begleitung 
ihrer Sorgeberechtigten ihr Dokument be-
antragen müssen.

Zur Beantragung von Personaldokumen-
ten benötigen Sie:
• 1 biometrisches Passbild
• Geburtsurkunde (wenn Antragsteller 

ledig ist) oder
• Eheurkunde (wenn Antragsteller ver-

heiratet, geschieden oder verwitwet ist)

Gebühren

Personalausweis für Personen, 
die das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben  22,80 €

Personalausweis 37,00 €

Reisepass für Personen, 
die das 24. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben  37,50 €

Reisepass  60,00 €

Kinderreisepass bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres 
(gültig nur 1 Jahr) 13,00 €

jede Verlängerung des 
Kinderreisepasses für 1 Jahr  6,00 €

Die Bearbeitungsdauer in der Bundesdru-
ckerei liegt für Personalausweise bei ca. 
3 Wochen und für Reisepässe bei ca. 
4 Wochen.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
die Gültigkeit ihrer Personaldokumente zu 
überprüfen, damit der Urlaub entspannt 
starten kann.

Wossilat
Fachabteilung Melde- und Personen-
standswesen ❑

Die Einwohnermeldestelle informiert
Urlaubszeit – Reisezeit

Hinweise zur Ausweis- und Passbeantragung

Der ADAC Sachsen e. V. teilte für 2023 fol-
gende Motorsportveranstaltungen auf 
dem Sachsenring mit:

16. – 18. Juni Motorrad Grand Prix

!! ACHTUNG Terminänderung !!!! ACHTUNG Terminänderung !!
31. August Testtag Automobil

8. – 10. September
 DTM / ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungs-
gemäße Vorbereitung dieser Motorsport-
veranstaltungen zu gewährleisten, bitten 
wir diejenigen, die das Betreiben eines 
Campingplatzes, eines vorübergehenden 
Gaststättengewerbes oder die Durchfüh-

rung einer Veranstaltung im Gebiet der 
Stadt Oberlungwitz beabsichtigen, nach-
folgende Abgabe-Termine für die dafür 
notwendigen Anträge oder Anzeigen zu 
beachten.

Anträge zum Betreiben eines Camping-Anträge zum Betreiben eines Camping-
platzes zu den Motorsportveranstaltun-platzes zu den Motorsportveranstaltun-
gengen
sind bitte schriftlich mittels Formular, 
welches bei der Stadtverwaltung Ober-
lungwitz, Hofer Straße 203 in 09353 Ober-
lungwitz bzw. über den Formularservice 
auf der Homepage www.oberlungwitz.de 
erhältlich ist, einzureichen.
Dem Antrag sind ein Lageplan (z. B. Flur-
karte mit Markierung) sowie ein Sicher-
heitskonzept beizulegen.

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen am 
Sachsenring im Jahr 2023Sachsenring im Jahr 2023
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Die Gebühr des Bescheides wird nach 
Verwaltungsaufwand entsprechend dem 
Sächsischen Verwaltungskostengesetz i. 
V. m. der Verwaltungskostensatzung der 
Stadt Oberlungwitz festgesetzt.

letzter Abgabeterminletzter Abgabetermin

Motorrad Grand Prix bereits abgelaufen
Testtag Automobil 21.07.2023
DTM / ADAC GT Masters 28.07.2023

Anzeigen über ein vorübergehendes Anzeigen über ein vorübergehendes 
Gaststättengewerbe zu den Motorsport-Gaststättengewerbe zu den Motorsport-
veranstaltungen als besondere Anlässeveranstaltungen als besondere Anlässe

sind nach § 2 Absatz 2 Sächsisches Gast-
stättengesetz bis spätestens zwei Wochen 
vor Betriebsbeginn schriftlich mittels For-
mular, welches bei der Stadtverwaltung 
Oberlungwitz, Hofer Straße 203 in 09353 
Oberlungwitz bzw. über den Formular-
service auf der Homepage www.oberlung-
witz.de erhältlich ist, einzureichen.

Anzeigen zur Durchführung von Veran-Anzeigen zur Durchführung von Veran-
staltungen zu den Motorsportveranstal-staltungen zu den Motorsportveranstal-
tungentungen

sind bitte schriftlich mittels Formular, wel-
ches bei der Stadtverwaltung Oberlung-
witz, Hofer Straße 203 in 09353 Oberlung-
witz bzw. über den Formular-Service auf 
der Homepage www.oberlungwitz.de er-
hältlich ist, einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z. B. 
Flurkarte mit Markierung) und ein Si-
cherheitskonzept beizulegen!
Die Gebühr des Bescheides wird nach 
Verwaltungsaufwand entsprechend dem 
Sächsischen Verwaltungskostengesetz i. 
V. m. der Verwaltungskostensatzung der 
Stadt Oberlungwitz festgesetzt.

letzter Abgabeterminletzter Abgabetermin

Motorrad Grand Prix bereits abgelaufen
ADAC Sachsenring Classic 21.07.2023
ADAC GT Masters 28.07.2023

Die vollständig ausgefüllten und vom je-
weiligen Betreiber unterzeichneten An-
träge oder Anzeigen sind zu richten an die

Stadtverwaltung Oberlungwitz
Hofer Straße 203

09353 Oberlungwitz.

WICHTIG:
Wird dem Antrag auf Campingplatz oder 
dem Antrag zur Durchführung von Ver-
anstaltungen kein Sicherheitskonzept 
beigefügt, erfolgt keine Bearbeitung!
Wir weisen darauf hin, dass die Antrag-
steller bzw. Anzeigenden, sofern sie nicht 
selbst Eigentümer sind, die Zustimmung 
der Grundstückseigentümer für die je-
weiligen Vorhaben eigenverantwortlich 
zu erbringen haben. 
Nach dem jeweiligen Abgabetermin ein-
gereichte Anträge oder Anzeigen wer-
den nicht bearbeitet!

Hetzel
Bürgermeister ❑

Juli AugustAugust SeptemberSeptember Oktober November Dezember
 06./20.07. 03./17./31.08. 14./28.09. 12./26.10 09./23.11. 07./21.12. 06./20.07. 03./17./31.08. 14./28.09. 12./26.10 09./23.11. 07./21.12.

1. Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)1. Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)

2. Gelbe Tonne 

3. Blaue Tonne (Papier/Pappe)3. Blaue Tonne (Papier/Pappe)

4. Bio-Tonne

Grundstückseigentümer mit Biotonne melden die Entleerung und Reinigung online unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-on-
line oder Tel.: 0375 4402-26600 an.

5. Schadstoff haltige Abfälle (Schadstoff mobil)5. Schadstoff haltige Abfälle (Schadstoff mobil)

28.09.2023 Parkplatz am Rathaus 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr
28.09.2023 Robert-Koch-Straße gegenüber HNr. 56 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Achtung!!!Achtung!!!
Am Schadsto� mobil werden KEINE Elektro(nik)-Altgeräte mehr angenommen.
Bitte nutzen Sie zur Abgabe die Annahmestellen in Glauchau und Limbach-Oberfrohna.

Änderungen vorbehalten. Die Termine können auch unter www.landkreis-zwickau.de oder www.kecl.de eingesehen werden. ❑

Entsorgungstermine 2. Halbjahr 2023 für die Stadt Oberlungwitz

Juli AugustAugust SeptemberSeptember Oktober November Dezember
 14./28.07. 11./25.08. 08./22.09. 06./20.10. 03./17.11. 01./15./29.12. 14./28.07. 11./25.08. 08./22.09. 06./20.10. 03./17.11. 01./15./29.12.

Juli AugustAugust SeptemberSeptember Oktober November Dezember
 14./28.07. 11./25.08. 08./22.09. 06./20.10. 03./17.11. 01./15./29.12. 14./28.07. 11./25.08. 08./22.09. 06./20.10. 03./17.11. 01./15./29.12.

✃✃
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Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
✘ 22. Juni 2023, 6. Juli 2023
Die Entleerung der Hausmülltonnen er-
folgt im zweiwöchigen Rhythmus – in der 
Regel in den ungeraden Kalenderwochen 
immer donnerstags. Bei Feiertagen ver-
schiebt sich dieser Abholtag von Donners-
tag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)Blaue Tonne (Papier und Pappe)
✘ 16. Juni 2023, 30. Juni 2023 und 14. Juli 

2023 
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am Abhol-
tag ab 06:00 Uhr bereit.

Gelbe Tonne
✘ 16. Juni 2023, 30. Juni 2023 und 14. Juli 

2023

Für Fragen zur Entsorgung der gemisch-
ten Siedlungsabfälle, zur blauen Tonne 
sowie zur gelben Tonne steht die Info-
Hotline des Landratsamtes Zwickau, Amt 
für Abfallwirtschaft, unter der Telefon-Nr. 
0800 0785600 zur Verfügung. Weitere In-
formationen erfolgen unter www.land-
kreis-zwickau.de/abfall-aktuell.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne 
werden von der entsprechenden Ent-
sorgungs� rma (KECL GmbH oder VEOLIA 
Umweltservice Ost GmbH) über die Ent-
sorgungstermine schriftlich informiert.

Hinweis zum Abfallratgeber 2023Hinweis zum Abfallratgeber 2023
Der Abfallratgeber für das Jahr 2023 des 
Landkreises Zwickau wurde in den Mona-
ten November und Dezember 2022 sowie 

im Januar 2023 an alle Haushalte im Land-
kreis Zwickau verteilt. Zusätzlich liegt der 
Abfallkalender zur Abholung ab Februar 
2023 in der Infothek des Rathauses aus.
Die Termine für das Schadsto� mobil sowie 
die aktuellen Entsorgungstermine können 
unter www.landkreis-zwickau.de eingese-
hen werden.

Ö� nungszeiten der Entsorgungsanlage Ö� nungszeiten der Entsorgungsanlage 
in Lipprandisin Lipprandis
Montag bis Freitag 08:30 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsor-
gungsanlage in Lipprandis beantwor-
tet der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen, Schlachthofstr. 12, 
09366 Stollberg, Tel.: 037296 66-200, 
Fax: 037296 66-225. ❑

Entsorgungstermine

Kleine Veränderungen können 
Kosten sparen und Ressourcen 
schonen

Fast elf Millionen Tonnen Le-
bensmittel wurden 2020 in 
Deutschland entsorgt. Davon 
entfallen etwa 60 Prozent auf 
private Haushalte, welche jähr-
lich 6,5 Millionen Tonnen, zum 
Teil noch verzehrbare Nahrungs-
mittel, wegwerfen. Das sind 
77 Kilogramm pro Einwohnerin 
und Einwohner und etwa jedes 
achte Lebensmittel, das gekauft 
wird. Eine immense Menge, vor 
allem, wenn man die Kosten der 
unnötig gekauften Nahrung und den ho-
hen Aufwand bedenkt, mit dem diese her-
gestellt wird. 
So werden 25 Prozent des weltweiten Was-
serverbrauchs für weggeworfene Lebens-
mittel vergeudet. Zudem werden bei der 
Herstellung von Lebensmitteln Energie 
aufgewandt sowie Pestizide und Stick-
sto� dünger eingesetzt. Beim Transport 
wird CO2 ausgestoßen. Landen Lebens-
mittel dann in der Tonne, waren nicht nur 
diese umweltschädlichen Aufwendungen 
umsonst, auch die Entsorgung kostet 
nochmals Energie und Geld.
Mit kleinen Veränderungen können nicht 
nur die eigenen Kosten gesenkt, sondern 
auch geholfen werden, Ressourcen zu 
schonen. Vielleicht bieten die nachfolgen-
den Tipps erste Anhaltspunkte, wie das ge-
lingen kann:

1. Vorausschauend und nach Bedarf ein-
kaufen
Es sollte nur das gekauft werden, was be-
nötigt wird. Hierbei hilft es, das Essen 
zu planen, und sich eine Einkaufsliste zu 
schreiben. Angebote sind verlockend, 
aber verdorbenes Essen spart kein Geld.

2. Lebensmittel richtig lagern
Im Kühlschrank sollte Gemüse im unters-
ten Fach gelagert werden, Fleisch und 
Fisch im Fach darüber. Molkereiproduk-
te sind am besten in der Mitte des Kühl-
schranks aufgehoben und alles Weitere 
kann im obersten Teil aufbewahrt werden. 

Doch es gibt auch Obst und Gemüse, wel-
ches besser außerhalb des Kühlschrankes 
gelagert werden sollte. Karto� eln und 
Zwiebeln halten sich am besten an einem 

dunklen und kühlen Ort. Äpfel 
und Bananen sollten von ande-
rem Obst getrennt gelagert wer-
den, da dieses sonst schneller 
reifen kann.

3. Lebensmittel verbrauchen
Das Mindesthaltbarkeitsdatum 
ist kein Verfallsdatum! Verpack-ist kein Verfallsdatum! Verpack-ist kein Verfallsdatum!
te Lebensmittel können ge-
ö� net werden, auch wenn das 
Mindesthaltbarkeitsdatum zu-
rückliegt. Die meisten sind noch 
lange danach haltbar.

4. Reste wertschätzen
Ob die vergessene Marmelade 

im Schrank oder die Reste vom Grillabend 
mit dem Nachbarn, es gibt viele verschie-
dene Möglichkeiten übrig gebliebene 
Speisen nicht nur zu ver-, sondern auch 
aufzuwerten. Rezepte und Anregungen 
gibt es zum Beispiel unter https://www.zu-
gutfuerdietonne.de/tipps-fuer-zu-hause/
reste-rezepte/rezeptdatenbank.

5. Über Erfolge freuen
Zu bemerken wie der Wocheneinkauf 
günstiger wird und dass die Menge an 
weggeworfenen Lebensmitteln zurück-
geht, ist ein großer Erfolg. So lässt sich 
langfristig Geld sparen und die Abfallmen-
ge reduzieren.

Weiterführende Informationen zur Wert-
schätzung von Lebensmitteln sind zu � n-
den unter www.zugutfuerdietonne.de. ❑

Amt für Abfallwirtschaft

Lebensmittel wertschätzen – Abfälle vermeiden
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Bestimmte Ereignisse der Geschichte, die 
auch immer wieder in der Schule thema-
tisiert werden, hatten auch Ein� uss auf 
die Geschichte von Oberlungwitz, so zum 
Beispiel der Dreißigjährige Krieg. Dieser 
begann 1618 mit dem Fenstersturz zu 
Prag und endete mit dem Westfälischen 
Frieden 1648. Er war einer der brutalsten 
Kriege in Europa. Es war ein Religionskrieg 
zwischen Protestanten und Katholiken, 
einmal um ihren Glauben durchzusetzen 
und vor allem um Macht und Ein� uss zu 
erlangen.

Oberlungwitz, an einer alten Heeresstraße 
gelegen, war, wie auch bei anderen Krie-
gen, im Dreißigjährigen Krieg mehrfach 
stark von den Geschehnissen betro� en. 
Niederschriften dazu liegen vor allem sei-
tens Abtei-Oberlungwitz vor. Vom ersten 
Teil des Krieges (böhmischer Krieg) blieb 
Sachsen verschont. Ungeachtet dessen 
erhielten die Abteier Befehle vom Amt 
Grünhain Kriegsvorbereitungen zu tre� en. 
Einberufungen zum Militär waren Folge 
zu leisten, Truppenübungen wurden ab-
gehalten. 1620 marschierten sächsische 
Truppen durch Oberlungwitz. Schlechte 
Erntejahre und sich verstärkende Kriegs-
unruhen führten zu Preissteigerungen 
verbunden mit einer Verschlechterung der 
Münzverhältnisse (die sogenannte „Kip-
per- und Wipperzeit“, die Zeit der Münz-
entwertung in weiten Teilen Mitteleuro-
pas). In den Jahren von 1620 – 1624 hatte 
Abtei mehr als 250 Gulden aufzubringen 
(u.a. für Kriegsrüstung, Besoldungen, Klei-
dung und Verp� egung). 

Auch vom zweiten Teil des Dreißigjährigen 
Krieges, dem dänischen Krieg, blieb Ober-
lungwitz verschont. Im dritten Teil, dem 
schwedischen Krieg, wurde Oberlungwitz 
stark betro� en. Sachsen schloss sich den 
Schweden an. 

Nach der Schlacht bei Breitenfeld, nördlich 
von Leipzig, 1631, zog die sächsische Ar-

mee nach Böhmen, um gegen die Kaiser-
lichen ins Feld zu ziehen. Auf dem Marsch 
kamen Truppenteile am 11., 28., 29. und 
30. Januar sowie am 22. März 1632 durch 
Oberlungwitz. Über die Lasten der Ein-
quartierungen liegt eine detaillierte Rech-
nung vor. Eine Teilrechnung davon für 
Ende Januar verzeichnet die Verp� egung 
von 268 Pferden und 320 Personen. Der 
Ortschronist Richard Hommel resümierte: 
„Die Oberlungwitzer behielten sie in kei-
ner guten Erinnerung“. 

Der Führer der Kaiserlichen, Wallenstein, 
kommandierte seinen General Holck mit 
6.000 Mann nach Sachsen, um dem Kaiser 
zu Hilfe zu kommen. Am 15. August 1632 
kamen sie nach Oberlungwitz. Vier Ein-
wohner wurden dabei erschossen. Am 28. 
August marschierte Oberst Gallas durch 
Oberlungwitz. Am 30. September gingen 
Teile des Holckschen Heeres durch Ober-
lungwitz. Dabei waren es hauptsächlich 
Kroaten, die wüteten. Zerstört wurden die 
Torhauspforte an der Kirche und die Kirch- 
und Sakristeitüren. Geraubt wurden aus 
der Kirche ein Kelch, die silberne Hostien-
schachtel und weitere Dinge. Am 10. Okto-
ber kam Holck wieder durch Oberlungwitz. 
Immer wieder zogen in den folgenden 
Wochen Kaiserliche durch unseren Ort. Es 
wurde geplündert, geraubt und gebrand-
schatzt, vor allem Vieh wurde mitgenom-
men. Allein in Abtei wurde der Schaden 
in diesem Jahr auf umgerechnet mehr als 
3.200 Gulden bezi� ert. Für Oberlungwitz 
liegt eine derartige Berechnung nicht vor. 
Es ist aber anzunehmen, dass auch hier ein 
immenser Schaden angerichtet wurde.

1633 ritten 200 schwedische Dragoner 
(damals Sachsens Verbündete) durch 
unseren Ort. Am 6. August zogen Holcks 
Truppen erneut plündernd hier durch. 
Selbst Gartenzäune wurden dabei demo-
liert und verbrannt. Mehrere Male hatte 
Holck in diesem Monat Oberlungwitz 
heimgesucht. Damit nicht genug war 
Oberlungwitz dann auch noch von der 
Pest betro� en. Fünf bis sechs Personen 
wurden dazumal an einem Tag begraben, 
182 Opfer gab es insgesamt. Dies ent-
sprach etwa einem Drittel der damaligen 
Einwohnerschaft. Anschließend kamen 
wieder die Schweden.
Am 30. Oktober 1634 plünderten die Kai-
serlichen Oberlungwitz und Hohenstein. 
Es wird berichtet, dass viele Personen vom 
Feind verschleppt wurden. 1635 schloss 
der Kurfürst von Sachsen mit den Kaiser-
lichen einen Separatfrieden. Nun waren 
es die Schweden, die unsere Feinde waren 

und entsprechend hausten. Das Jahr 1636 
verlief hier relativ ruhig.
60 schwedische Reiter kamen am 27. Janu-
ar 1637 zu uns, plünderten und nahmen 
128 Vieh weg. Am 21. Februar wurde Ober-
lungwitz abermals geplündert. Von Abtei 
wird berichtet, dass neu angescha� tes 
Vieh der Bauern wieder verloren ging. Der 
Verlust belief sich in Summe auf mehr als 
300 Gulden. 

Die Pest und die ungarische Krankheit 
forderten im Januar 1639 in unserem Ort 
120 Opfer. Am 25. Februar und 1. März zo-
gen schwedische Regimenter hier durch 
und am 4. April kam es zu einem bluti-
gen Gefecht zwischen Wüstenbrand und 
Oberlungwitz. Dieses zog sich bis nach 
Chemnitz hin, unter großen Verlusten der 
Kaiserlichen. Ihr Rückzug führte wiederum 
durch Oberlungwitz. Am 17. August zogen 
erneut 1.200 Schweden durch und verüb-
ten Gewalttätigkeiten. 

Im Jahre 1640 siegten die Schweden bei 
einem Gefecht, das an der Straße nach 
Lichtenstein/ Stollberger Straße stattfand. 

Am 20. März 1641 plünderten die Schwe-
den Hohenstein und am 19. April die Kai-
serlichen ebenfalls. In Oberlungwitz kam 
es mehrfach zu weiteren Truppendurch-
märschen. Dabei wurde die Kirche von 
Soldaten aufgebrochen und beraubt. 

Auch im Jahr 1642 hatte die ohnehin be-
reits stark dezimierte und ausgemergelte 
Bevölkerung unter Truppendurchmär-
schen, erst durch die Kaiserlichen, dann 
gefolgt von den Schweden unter Torsten-
son, zu leiden.
1643 wurde wieder mehrfach geplündert. 
Durchmärsche erfolgten am 6. Februar, 
25. April und 15. Juli. Vom Richter Paul 
Lässig liegen Berichte über Kriegsschat-
zungen von 1637 – 1643 vor. Die Summe 
(ohne Kriegskontributionen) beläuft sich 
auf rund 1.110 Gulden.

1644 litt unsere Gegend durch die Schwe-
den, unseren Kurfürsten sowie die Kaiser-
lichen. 
Nach erneuten Plünderungen am 17. Fe-
bruar 1645 kam es zwar zum Wa� enstill-
stand zwischen Schweden und Sachsen, 
dennoch zogen die Schweden im Juli und 
am 08. Oktober 1647 erneut durch unse-
ren Ort und es wurde trotz des Wa� enstill-
standes weiter geplündert. 

Der Dreißigjährige Krieg endete mit dem 
Westfälischen Frieden 1648. Trotzdem 

Damals war´s – Geschichte(n) von Oberlungwitz

Teil 6 – Oberlungwitz im Dreißigjährigen Krieg

1631 – In der Schlacht bei Breitenfeld, nahe Leipzig, 
schlägt das Heer der Schweden und Sachsen unter 
Führung des schwedischen Königs Gustav Adolf ver-
nichtend die katholische Liga.
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marschierten in diesem Jahr noch Truppen 
durch Oberlungwitz. Wohl erst nach 1650 
haben uns die Schweden verlassen. Bis 
dahin waren noch Entschädigungszahlun-
gen, Besoldungen und Aufwendungen für 
Viehfutter zu leisten.

Man kann sich kaum vorstellen, welch un-
ermessliches Leid ertragen werden musste 
und wie viele Opfer es zu dieser Zeit gab, 
ebenso Hunger und Not, nicht zuletzt 
durch die Raubzüge und Plünderungen 
in den Kriegsjahren. So waren auch zehn 

Jahre nach dem Krieg noch nicht alle Ge-
bäude wiederaufgebaut. Insgesamt waren 
die Auswirkungen des Krieges noch jahr-
zehntelang zu spüren.

Als Quelle für diesen Artikel diente maß-
geblich die Chronik von Oberlungwitz von 
Richard Hommel

Text: Hellmut Seifert, Geschichtsgruppe 
Oberlungwitz
Bildquelle: Niday Picture Library / Alamy 
Stock Foto ❑

Die Krippe der Kita „Tau-
sendfüßler“ möchte alle 
Mamas und Papas mit ih-

ren Kindern, die bisher noch keine Einrich-
tung besuchen, ganz herzlich einladen, 
gemeinsam mit uns ein Stück Krippenall-
tag zu erleben.

Wo?  Im Kinderkrippenbereich der Kita 
 „Tausendfüßler“, 
 (bei schönem Wetter im Garten)
 Robert–Koch–Str. 34e

Wann?  Am 29. Juni 2023 
 von 09:30 – 10:30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!
Die „Tausendfüßler“

Hinweis: In den Sommerferien � ndet kei-
ne Schnupperstunde statt. Der nächste 
Termin wird rechtzeitig im Stadtanzeiger 
bekanntgegeben. ❑

Schnupperstunde bei den 
„Tausendfüßlern“

Siedlerfest am 1. Juli 2023

Siedlereck Oberlungwitz, Erlbacher Straße und in der angrenzenden „Randsiedlung“

Alle Siedler/innen und Gäste sind herzlich eingeladen:

• 10:00 Uhr Kräuterführung im Hirschgrund, 
 Tre� punkt: Naturgarten Wiesenweg 16 
• Ab 15:00 Uhr SIEDLERCAFE mit legendärem, hausgebackenem Kuchen unserer Sied-

lerfrauen
• 15:30 Uhr kleine Modenschau „Dederon & Co – so schick war‘s in der DDR“
• 17:00 Uhr Männer-Ballett des ROWEHE
• Geschmückte Häuser und unser beliebtes Märchenrätsel laden zum Flanieren ein
• Märchenerzählerin und alte Spiele neu entdeckt, Glücksrad und andere Angebote
• Abends Deftiges von Grill, Bier vom Fass und verschiedene Bowle-Spezialitäten
• 19:30 Uhr Lampionumzug durch unsere Siedlung 
• Ab 20:00 Uhr Live-Musik mit Troopy

Siedlergemeinschaft Oberlungwitz e. V. ❑

90 Jahre Oberlungwitzer Siedlergemeinschaft
25 Jahre Siedlereck

Nächster 
Blutspendetermin

Wann?
Montag, dem 10.07.2023 

zwischen 15:00 – 19:00 Uhr

Wo?
Pestalozzi-Oberschule (in der Aula)

Pestalozzi Str. 4 in Oberlungwitz

Wer?
Alle gesunden und spendewilligen 

Oberlungwitzerinnen und 
Oberlungwitzer zwischen 

18 und 73 Jahren 
(Neuspender bis zum 65. Lebensjahr).

Plechac
Vorsitzende der DRK-Ortsgruppe
Oberlungwitz ❑

Wir holen die Mulde in das Museum Natu-
ralienkabinett, entführen in die Welt des 
Planktons, thematisieren die Verschmut-
zung und zeigen auf, wie vielfältig, einzig-
artig und besonders WASSERWELTen sind.

Ein überdimensionaler, begehbarer Was-
sertropfen wird das Zentrum der neuen 
Sonderausstellung sein, welche pünkt-
lich zum Ferienbeginn (am 15.07.23/
10:00 Uhr) im Mehrzweckraum des Mu-
seum Naturalienkabinett Waldenburg er-
ö� net wird und dort zum normalen Ein-
trittspreis bis zur Finissage (am 17.09.23) 
zu sehen ist.

Sonderführungen sowie Familienangebo-
te sind am 22.07.23, 12.08.23 und dem 
02.09.23 geplant.

Weitere Informationen folgen in Kürze!

Für Fragen steht Ihnen gerne zur Verfü-
gung

Sandy Nagy, 
Kuratorin naturkundliche Sammlung
Tel.: 037608 16070
E-Mail: s.nagy@waldenburg.de

SAVE THE DATE! 
Sonderveranstaltung 2023

WUNDERKAMMER: 
WASSERWELT

❑
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Am langen P� ngstwochenende hat unser kleines, aber beschau-
liches Freibad „Neue Welt“, vielen besser bekannt als „Pfütze“ oder 
„Bahner-Bad“, seine Pforten geö� net. 
Nach der Winterpause wurde das Bad durch unseren Bademeister 
Herrn Haase sowie die Kolleginnen und Kollegen des Bauhofes 
wieder auf Vordermann gebracht und es gibt auch einige Neue-
rungen: so wurden tolle Liegen angescha� t und auch neue Bän-
ke laden zum Verweilen ein. Neben den Spielgeräten wurde auch 
der Beach-Volleyballplatz neugestaltet, so dass keine Langeweile 
aufkommen sollte.
Leider mussten auch wir die Eintrittspreise etwas anpassen, da 
die Stadt Oberlungwitz seit Beginn des Jahres der Umsatzsteuer-
p� icht unterliegt und somit die Preise nun den derzeit gültigen 
Mehrwertsteuersatz mit beinhalten. Zudem sind auch wir als 
kommunale Einrichtung von den Preis- und Kostenentwicklun-
gen in allen Bereichen betro� en. Wir ho� en trotzdem, dass uns 
alle Badegäste die Treue halten und gehen davon aus, dass die 
Preise dennoch für alle Besucher stemm- und nachvollziehbar 
sind. Uns ist es wichtig, dass wir das Freibad „Neue Welt“ auch in 
den nächsten Jahren weiterhin betreiben können, auch wenn es 
immer ein Zuschussgeschäft bleiben wird.
Schon jetzt geht ein Dank an alle, die den Betrieb gewährleisten, 
insbesondere an unseren Bademeister Joachim Haase! Wir wün-
schen allen „Wasserratten“ eine tolle Freibadsaison!

Freibad Neue Welt („Pfütze“) startet in diesjährige Saison

Fotos: Stadtverwaltung Oberlungwitz ❑

ANZEIGEN
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Unser Jubiläum – 15 Jahre Mehrgenerationenhaus haben wir ge-
bührend gefeiert, als Ehrengäste anwesend: der neue und alte, 
Oberbürgermeistern Herr Kluge und Herr Homilius, der Rotary 
Club Lichtenstein mit einer Spende über 1000 € und unser Ge-
schäftsführer, Herr Pilling, vom Träger der IWS Integrationswerk 
gGmbH Westsachsen. Ein abwechslungsreiches Programm führ-
te die Gäste durch den Nachmittag, so sind die Kinder der Kita 
Geschwister Scholl mit ihrem Programm aufgetreten, die Flying 
Hawks präsentierten sich in verschiedenen Line Dance Formatio-
nen, vom Faschingsclub Hermsdor� a waren die Bambinis dabei. 
Nachdem der Regen sich verzogen hatte, konnte auch das Ju-
gendblasorchester vor dem MGH aufspielen.
Zwischen den einzelnen Programmpunkten hat Beate Ho� art am 
Keyboard die Gäste mit ihren schönen Weisen unterhalten.

Von Beate Ho� art sind auch die schönen Gemälde, die in unse-
rem O� enen Tre�  hängen. Sie hat sich bereit erklärt, Interessierte 
beim kreativen Malen zu unterstützen. Geplant ist im Juni dafür 
der 23.06.23 ab 14 Uhr (man kann auch später dazu kommen). 
Wir erö� nen mit Beate Ho� art auch ein Nachmittags-Café, zum 
ersten Mal � ndet es am 9. Juni 23 statt, ebenfalls ab 14 Uhr.

Im Juni tanzen wir in den Sommer. Am 15.06.2023 ab 15:00 Uhr 
kann das Tanzbein geschwungen werden.

Wir haben auch eine besondere Uni vorbereitet – am 13.06.2023 
um 16:00 Uhr mit Lothar Becker „Ukulele, Gitarre und Co. Selber 
musizieren macht glücklich“. Jeder der teilnimmt, darf sich an den 
Instrumenten ausprobieren.

Unsere Keramikkurse � nden montags und dienstags ab 14 Uhr
statt, mittwochs ab 9 Uhr.
Rufen Sie uns an: 03723-678053.

Der Juni im Mehrgenerationenhaus

ANZEIGEN

❑
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Im Jubiläumsjahr hat in Oberlungwitz 
auch die Natur Grund zur Freude. Auf der 
Wiese, die hinter dem Hennyteich beginnt 
und in den Hirschgrund führt, hat sich in 
den vergangenen Wochen einiges getan. 
An der Koppel der Hochlandrinder wurden 
weitere Sträucher und Bäume gep� anzt. 
Außerdem wurden am Rand der Fläche 
Totholzwälle, Benjeshecken und ein Stein-
haufen angelegt. Auch Wurzelstöcke, die 
bei der Bachsanierung am Lungwitzbach 
ausgegraben wurden, liegen nun am Wie-
senrand und sollen sich genau wie die 
anderen Kleinbiotope zu Lebensräumen 
für Insekten, Vögel und Kleinsäuger ent-
wickeln. 
Ein Teil der Wiese wurde kürzlich auch mit 
Pferden beweidet, die mit ihrem Appetit 
genau wie die Hochlandrinder dafür sor-
gen, dass die Flächen nicht zuwachsen 
und durch schonende P� ege artenreiche 
Wiesen entstehen oder erhalten werden 
können. Noch recht unscheinbar, zwi-
schen der Pferdekoppel und dem kleinen 
Trampelpfad durch die Wiese, wurden ver-
schiedene heimische Sträucher gep� anzt. 
Hier werden demnächst auch noch Schil-
der aufgestellt, die über die Vielfalt und 
die Bedeutung von Sträuchern informie-
ren. Mitte Mai wurde auf eine Fläche von 
knapp 1000 Quadratmetern eine weitere 
Blühwiese angelegt, die für gutes Wachs-
tum etwas mehr Regen vertragen könnte. 
Im Herbst sollen auf dem Gelände weitere 
P� anzungen folgen, damit hier künftig auf 
einem kleinen Natur-Erlebnispfad ein ab-
wechslungsreicher Spaziergang aus dem 
Stadtgebiet ins Landschaftsschutzgebiet 
Hirschgrund möglich ist. Dort haben auf 
den Flächen der Stiftung „Pro Artenviel-
falt“ auch wieder die Hochlandrinder ihren 
Dienst als „Landschaftsp� eger“ aufgenom-
men. Außerdem wurden Amphibientüm-
pel angelegt. Weitere Totholzbiotope und 
anderen Maßnahmen zur Förderung von 
Insekten und Vögeln sind in Vorbereitung. 
Die noch fehlenden Schautafeln sind der-
zeit in Produktion. 

Ende Juni wird es in Oberlungwitz eine 
Premiere geben. Erstmals � nden die Na-
turtage statt, bei denen es nicht nur um 
das Artenschutzprojekt im Hirschgrund 
mit seiner vielfältigen Tierwelt, sondern 
auch die Stadtnatur, Ideen für mehr Natur 
im Garten oder die heimische Schmetter-
lingswelt gehen soll. Folgende Veranstal-
tungen sind geplant. 

Donnerstag, 22. Juni – 18:30 bis 20:00 Uhr
Rundgang mit Information und Diskus-
sion: „Mehr Natur in der Stadt und im 
Garten – Warum naturnahe Flächen den 

Vorzug vor Kurzrasen, Schottergarten und 
übertriebenem Ordnungssinn bekommen 
sollten“
Start: Parkplatz Abteikirche

Freitag, 23. Juni – 12:00 Uhr
Informationen & Einweihung Naturlehr-
pfad zwischen Hennyteich und Hirsch-
grund

19:30 bis 21:30 Uhr
Abendliche Hirschgrundführung „Auf der 
Spur von Fledermaus & Co.“ - mit Wildtier-
experte Tobias Rietzsch
Start: Parkplatz Abteikirche

Sonnabend, 24. Juni – ab 08:00 Uhr
Sensenworkshop des Landschaftsp� ege-
verbandes Westsachsen auf der Wiese zwi-
schen Hirschgrundstraße und Braugasse 
(Informationen und Anmeldung beim LPV 
unter der Rufnummer: 03762-75935 0)

10:00 und 14:00 Uhr
Führungen in den Hirschgrund mit der 
Stiftung „Pro Artenvielfalt“, die über den 
Stand des Artenschutzprojektes informiert 
(Start am Wendehammer im Hirschgrund)

Ab 15:00 Uhr
Pfad� ndercamp auf der Hennyteichwiese 
mit den Pfad� ndern der Kirchgemeinde 
(Basteln von Nisthilfen für Wildbienen, 
Fotoausstellung, Informationen)

Sonntag, 25. Juni – 10:00 bis 14:00 Uhr
Tag der Schmetterlingswiesen mit dem 
Landschaftsp� egeverband Westsachsen 
und Insektenexperte Wolfgang Wagner 
mit Informationen zu heimischen Schmet-
terlingen, echten Schmetterlingsraupen, 
Fotos, …

Einige Oberlungwitzer Kleingartenvereine 
beteiligen sich ebenfalls:
Gartenanlage „Schöne Aussicht“: Am 
24. Juni � ndet ein Kindernachmittag mit 
Bastelangebot statt und am 25. Juni geht 
es nachmittags um Insektenhotels.
Kleingartenverein „Neue Welt“ und Gar-
tenanlage „Steinberg e.V.“: Am 24. und 
25. Juni Rundgänge durch die Gartenan-
lagen mit Wissenswertem über P� anzung, 
P� ege, Ernte und das Vereinsleben 

Zum Vormerken: 
Im Herbst wird es eine weitere Aktion ge-
ben. Nachdem im Frühjahr Johannisbeer-
Sträucher gep� anzt wurden, gibt es mit 
Unterstützung des Feuerwehrvereins und 
der Sparkasse Chemnitz eine Wildsträu-
cher-Aktion, bei der interessierten Grund-
stücks- und Flächenbesitzern insgesamt 

750 Sträucher, unter anderem Weißdorn, 
Holunder, Schneeball, Schlehe, Wildrosen 
oder Roter Hartriegel zur Verfügung ge-
stellt werden. Über Details wird rechtzeitig 
informiert. Auch einige Jubiläums-Johan-
nisbeersträucher sind noch verfügbar und 
können im Herbst gep� anzt werden.

Wir tun etwas für die Natur – 
Ende Juni fi nden die Oberlungwitzer Naturtage stattEnde Juni fi nden die Oberlungwitzer Naturtage statt

❑
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Im Herzen des Erzgebirges � ndet sich ein Kleinod, welches seines 
Gleichen sucht: die Sammlung Erzgebirgische Landschaftskunst. 
Doch kaum einer weiß, dass sich dieser Juwel im Bergbaumuse-
um Oelsnitz/Erzgebirge be� ndet.
Seit nunmehr zehn Jahren wird die Sammlung bereits vom Mu-
seum betreut und erfährt stetige Erweiterung.
Mit über 3.000 Werken von mehr als 120 Künstlern und Künst-
lerinnen ist die Sammlung einzigartig im Erzgebirge. Überwie-
gend durch Schenkungen und Übereignungen entwickelte sich 
ein umfangreicher und qualitätvoller Kunstbestand, der sich auf 
unterschiedlichste Weise mit dem Thema Erzgebirge auseinan-
dersetzt.
Besonders bemerkenswert sind die verschiedenen Nachlässe 
bzw. Teilnachlässe einzelner Künstler, die vertrauensvoll durch 
die Erben in die Obhut der Sammlung übergeben wurden. In die-
sen oft sehr umfangreichen Konvoluten schlummern zahlreiche 
Werke, die bisher noch nie oder nur selten das Licht der Ö� ent-
lichkeit erblickt haben. Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der 
Sammlung Erzgebirgische Landschaftskunst werden nun in einer 
Sonderausstellung auf Schloss Schlettau ausgewählte Raritäten 
und Entdeckungen aus den Nachlässen von Rudof Manuwald, 
Friedrich Näser, Heinz Heger, Kurt Teubner, Alfred Hofmann-Stoll-
berg, Carl-Heinz Westenburger und Klaus Hirsch vorgestellt.

Vom 9. Juni bis 31. Oktober 2023 wird die Sonderschau unbe-
kannt. unentdeckt. – Raritäten aus Künstlernachlässen gezeigt.

Alle Informationen zur Sammlung unter www.erzgebirgische-
landschaftskunst.de. Hinweise für den Besuch der Ausstellung im 
Schloss Schlettau unter www.schloss-schlettau.de.

Kontakt:
Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Jeannette Mauermann (Ö� entlichkeitsarbeit)
Tel. 037298 / 93 94-0
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

❑

Aus dem Bergbaumuseum…

Hofmann-Stollberg, Blick zum Keilberg bei Hammerunterwiesenthal, Tempera

ANZEIGEN
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Jahreslosung:
Du bist ein Gott, der mich 
sieht.  (1.Mose 16,13)

Monatsspruch:
Gott gebe dir vom Tau 
des Himmels und vom 

Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle.
 ( 1. Mose 27,28)

Unsere Gottesdienste

24. Juni – Johannistag
St.-Martins-Friedhof
19:30 Uhr Johannisandacht
 - Pfarrer Wessel

30. Juni
St.-Martins-Kirche
19:30 Uhr  Jugendgottesdienst
 - JG/EC

02. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
St.-Martins-Kirche
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 
 - Pfarrer Wessel

09. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
St.-Martins-Kirche
09:30 Uhr  gemeinsamer Predigtgottes-
 dienst
 - Prädikant Große 

Gottes Wort im Alltag

Kirchenvorstand
Freitag, 07.07.,19:00 Uhr, Pfarrhaus

Plauderka� ee 
Donnerstag, 06.07.,14:30 Uhr, Pfarrhaus

Seniorenkreis 
Donnerstag, 22.06.,14:30 Uhr, Landeskirch-
liche Gemeinschaft, Am Bach 13

Andacht AWO
Dienstag, 13.06.,10:00 Uhr, AWO-P� ege-
heim 

Gebetskreis
Montag, 12.06.,19:00 Uhr, Pfarrhaus

Frauentre� 
Montag, 26.06.,19:30 Uhr, Rosengarten, 
Am Bach 7

Männerwerk
Dienstag, 18.07.,19:00 Uhr, kleines Cafe

Mütterkreis 
Montag, 19.06.,19:30 Uhr, Pfarrhaus

Familienfrühstück
Mittwoch, 21.06.,09:00 Uhr, Kantorat

Kon� -Kurs
Freitag, 23.06.,15:30 Uhr, Jugendraum

Pfad� nder
Samstag, 24.06.,15:00 Uhr, Hennyteichwie-
se

Kurrende
donnerstags, 
15:30 Uhr Kurrende Gruppe 1 
16:30 Uhr Kurrende Gruppe 2

Posaunenchor
montags, 18:30 Uhr, Jugendraum

Chor
mittwochs, 19:30 Uhr, Oberlungwitz Ju-
gendraum

Christenlehre
donnerstags,
1. Klasse 14:30 Uhr – 15:15 Uhr
2. Klasse 15:30 Uhr – 16:15 Uhr
3. – 6. Klasse  16:30 Uhr – 17:30 Uhr

Singemäuse
Dienstag, 13. u. 27.06., 14:30 Uhr, 
Kita „4 Jahreszeiten“
Dienstag, 20.06., 14:30 Uhr,
Kita „Tausendfüßler“

Kinderkirche
Dienstag, 20.06., 14:30 Uhr, 
Kita „4 Jahreszeiten“
Dienstag, 13. u. 27.06., 14:30 Uhr,
Kita „Tausendfüßler“

JG/EC-Jugendkreis 
Freitag, 16.06., 19:30 Uhr, Jugendstunde 
mit JG Glauchau

23.06., OpenAir im Bauerngut Rödlitz 
(keine Jugendstunde vor Ort, weitere Infos 
kurzfristig)

30.06., 19:30 Uhr, Jugendgottesdienst in 
der St. Martinskirche

… sowie jeden Samstag 18:00 Uhr Volley-
ball in der Pestalozzi- Turnhalle.
(Informationen folgen kurzfristig über E-
Mail/WhatsApp)
Mail: 
kontakt@jugendkreis-oberlungwitz.de, 
Telefon: 0176/50959571

Informationen aus dem 
Kirchenvorstand

In der Kirchenvorstandssitzung am 
04.05.2023 wurden u.a. folgende Themen 
besprochen:
• Andacht (Pfr. Wessel)
• Baugeschehen Gemeindehaus: Vorhaus 

und Teile der Wand an der Westseite ab-
gerissen, Wand wird neu aufgemauert

• Vorplanung für das Gemeindefest 
 (ACHTUNG: Termin verlegt auf 

03.09.2023 !!!)
• Vorplanung für „Festzug“ im Herbst 

(09./10.09.)
• Weitere Terminabsprachen und Verga-

be Lektorendienste

Karsten Schubert

Singemäuse in den Kitas
 „4 Jahreszeiten“ und 

„Tausendfüßler“

Herzliche Einladung zu den ‚Singemäu-
sen‘! 
Diese � nden ab sofort dienstags um 
14:30 Uhr im Wechsel mit der ‚Kinderkir-
che‘ statt.
Mit diesem Angebot möchte ich die Musik 
auf verschiedener Weise den Kindern nä-
her bringen. Wir singen gemeinsam Lieder 
von der Natur, den Jahreszeiten und Got-
tes Schöpfung. Natürlich kommt der Spaß 
und die Bewegung nicht zu kurz, wir musi-
zieren auch mit kleinen Instrumenten und 
probieren uns an ihnen aus.

In Vorfreude auf das gemeinsame Singen 
grüßt herzlich

Dominik Baumann

Jugendgottesdienst am 30.06. 
in der St.-Martins-Kirche

Herzliche Einladung zum Jugendgottes-
dienst der Jungen Gemeinde/ EC-Jugend-
kreis am 30.06. mit thematischem Impuls 
von Pfarrer Wessel und Musik von den Fis-
herman‘s Friends.
Ausgestaltet von Jugendlichen richtet sich 
die Einladung dennoch an Interessierte al-
ler Altersgruppen. J

Beginn ist 19:30 Uhr in der St. Martinskir-
che. Wir freuen uns über zahlreiche Besu-
cher. 

I N F O R M AT I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz
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Ö� nungszeiten des Kirchgemeinde-Ö� nungszeiten des Kirchgemeinde-
büros und der Friedhofsverwaltung, büros und der Friedhofsverwaltung, 

Kirchweg 7, 09353 OberlungwitzKirchweg 7, 09353 Oberlungwitz

Montag: 14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 17:30 Uhr

Tel.-Nummern:
Pfarrerin A. Indorf:  03723-6299766
Kirchgemeindebüro: 03723/6683228
 Fax: 6683229
Friedhofsverwalter A. Schubert: 
 0176/66697572         
Gemeindepädagoge K. Zimmermann:  
 015228965195
Kantor Dominik Baumann:  016092745312

Internetadresse: 
www.Kirche-oberlungwitz.de   
www.kirchenbezirk-zwickau.de
E-Mail-Adresse: kg.oberlungwitz@evlks.de 

SEPA-Kontodaten

für Kirchgeld
IBAN: DE58 3506 0190 1690 5000 23
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G. 

für Friedhofsgebühren
IBAN: DE80 3506 0190 1690 5000 15
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.

für Spenden, Pachtzins, Sonstiges
IBAN: DE70 8705 0000 3606 0029 70
BIC: CHEKDE81XXX
Sparkasse Chemnitz

TelefonseelsorgeTelefonseelsorge (kostenfrei): 
0800/1110222 oder 
0800/1110111  24-Stunden am Tag!

Für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarrer Wessel ❑

ANZEIGEN

Sie sind interessiert am christlichen Glau-
ben? Sie suchen Orientierung und Maß-
stab für Ihr Leben? 
Sie haben Fragen, möchten zuhören oder 
reden? Wir laden Sie dazu herzlich zu den 
geplanten Veranstaltungen in unser Ge-
meinschaftshaus in Oberlungwitz, Am 
Bach 13, ein. 

• Jung und Alt sonntags 19:00 Uhr
• EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde 

freitags 19:30 Uhr und unter www.ju-
gendkreis-oberlungwitz.de

• Abend für Frauen am Montag, 19. Juni 
19:30 Uhr 

• Gesprächskreis am Samstag, 24. Juni 
19:30 Uhr zur Johannisandacht auf dem 
Friedhof

• Frauengebetskreis am Mittwoch, 05. 
Juli 10:00 Uhr

Der Impuls: Ein frisch verliebtes Paar er-
hielt als Geschenk einen Gutschein für ein 
Dinner in einem Restaurant. Der Zweier-
Tisch wurde alsbald reserviert. Schick ge-
kleidet und gut gelaunt betraten die bei-
den ihre Gaststätte. Alles war super. Nach 
knapp zwei Stunden wollten sie den Gut-
schein einlösen. Doch der Kellner winkte 
ab: Dieser Gutschein gilt leider für das Res-
taurant von nebenan. Was für ein Schreck.
Welcher „Gutschein“ zählt eigentlich bei 
Gott? Dabei geht es allerdings nicht um ei-
nen schönen Abend und ein gutes Essen, 
sondern um den endgültigen und berech-
tigten Zutritt zum Himmelreich, in dem 
uns sogar ein ewiges Bleiberecht gewährt 
wird. Viele möchten eines Tages dort sein. 
Und so schlagen sie einen Weg ein, der ih-
rer Einschätzung nach irgendwann zu Gott 
führen sollte. Rituale einhalten, human le-
ben … und natürlich spenden. Also eine 
Menge gute Taten sollten doch reichen. 
Weit gefehlt.

Was zählt wirklich vor Gott? Es ist Jesus 
Christus, sein eigener Sohn, in dessen Na-
men für jeden, der an ihn glaubt, ein „Gut-
schein“ ausgestellt wird. Dieser deckt alles 
ab, was nötig ist, um gerettet zu werden. 
Wer zu Gott kommen will, braucht also 
Jesus als seinen Erlöser. Jeder Einzelne 
persönlich. Man kann keine zweite Person 
damit in den Himmel bringen, nicht den 
Ehepartner, nicht die eigenen Kinder ... im 
Himmel werden nur die sein, die geglaubt 
und diesen einen Namen angenommen 
haben und „Christ“, also Jesus Christus zu-
gehörig, geworden sind. „Es ist in keinem 
anderen das Heil, und es ist kein anderer 
Name unter dem Himmel den Menschen 
gegeben, in dem wir gerettet werden 
sollen!“ (die Bibel in Apg 4,12). Das steht 
sogar sichtbar als Inschrift an der Kuppel 
des restaurierten Berliner Stadtschlosses. 
Lohnt zum Nachdenken.

Reinhard Flämig
Gemeinschaftsleiter ❑

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT OBERLUNGWITZ
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Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenar-
ten (Witwer- und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und 
Altersrenten) an alle Rentenkassen der Deutschen Rentenver-
sicherung findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt. Terminabspra-
che mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet. ❑

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

Hofer Straße 221, Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
Dienstag und Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 17:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr

Andere Zeiten nach Vereinbarung!

Stadtwerke Oberlungwitz GmbH

09337 Hohenstein-Ernstthal, Oststraße 23 A,
Telefon (0 37 23) 4 75 18; Fax 41 43 07;

E–Mail: haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Ö� nungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 7:00 – 15:00 Uhr

Veranstaltungsplan Juni 2023

Ab Juni zeigt der Fotozirkel des HALT e.V in der Hans-Zesewitz-
Bibilothek eine Fotoausstellung zum Thema Rennlegenden vom 
Sachsenring

Montag, 05.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Beratung (Voranmeldung)
13:00 Uhr – 18:00 Uhr Ernährungsberatung
 (Voranmeldung: Tel: 016091105188, 
 Kostenübernahme durch Krankenkas-
 se möglich)
15:00 Uhr – 21:00 Uhr Skat der Spielvereinigung des
 HALT e.V.

Dienstag, 06.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 11:00 Uhr Seidenmalen
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Lesestube geö� net
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch, 07.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Klöppelzirkel
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Brigitte´s Handarbeitsnachmittag

Montag, 12.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Beratung (Voranmeldung)
09:00 Uhr – 14:00 Uhr Klöppelzirkel
15:00 Uhr – 21:00 Uhr Skat der Spielvereinigung des 
 HALT e.V.

Dienstag, 13.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 11:00 Uhr Seidenmalen
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Lesestube geö� net
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch, 14.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Klöppelzirkel

Montag, 19.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Beratung (Voranmeldung)
09:00 Uhr – 14:00 Uhr Klöppelzirkel
15:00 Uhr – 21:00 Uhr Skat der Spielvereinigung des 
 HALT e.V.

Dienstag, 20.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 11:00 Uhr Seidenmalen
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Lesestube geö� net
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Fotozirkel „Objektiv“

Mittwoch, 21.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Klöppelzirkel
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Brigitte´s Handarbeitsnachmittag

Montag, 26.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 11:00 Uhr Seidenmalen
15:00 Uhr – 21:00 Uhr Skat der Spielvereinigung des
 HALT e.V.

Dienstag, 27.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Klöppelzirkel
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Lesestube geö� net
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Fotozirkel „Objektiv“
18:00 Uhr – 21:00 Uhr Batzendorfer Stammtisch“

Mittwoch, 28.06.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Klöppelzirkel
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Beratung-Mietverein Chemnitz
 (Für Mitglieder mit Voranmeldung)

Neu!
Nach Terminvereinbarung � nden im Beratungszentrum in 
Hohenstein-Ernstthal Einweisungen für die Bedienung aktueller 
Medien statt. (Smartphone, Laptop)
Senioren sind herzlich willkommen! 
(Bitte mit Voranmeldung Tel.: 03723/47518

Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Bera-
tung sowie Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen 
und Widersprüchen erfolgt zu oben genannten Ö� nungszeiten 
und nach Terminvereinbarung. ❑

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales

❑
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen

 Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?
In den ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht 

lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.
Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und Öff nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter:

116 117
sowie unter: 

www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröff entlicht.

Schließtage örtlicher Hausarztpraxen:

Internistische Hausarztpraxis Ann-Kathrin Westendorf: 16.06.2023
Arztpraxis für Allgemeinmedizin Dr. med. Klaus Steger: 23.06.2023 – 17.07.2023
Hausarztpraxis Kathrin Hartwig: 30.06.2023 – 04.07.2023

Bereitschaftsdienste der Apotheken
 Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstpläne werden unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php
verö� entlicht.

 12.06. – 15.06. Apotheke Gersdorf, 09355 Gersdorf,
 Hauptstraße 195, Tel. 037203 4230 / 7037
16.06. – 22.06. Löwen-Apotheke,09353 Oberlungwitz, 
 Hofer Straße 207, Tel. 03723 42173 / 42700
23.06. – 29.06. Auersberg-Apotheke, 09350 Lichtenstein,
 Platanenstraße 4, Tel. 037204 929192 / 929193

30.06. – 06.07. Apotheke am Kau� and, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
 Heinrich-Heine-Straße 1a, 
 Tel. 03723 680332 / 680335
07.07. – 09.07. St. Urban Apotheke, 08132 Mülsen OT Thurm,
 Thurmer Hauptstraße 28, 
 Tel. 037601 929192 / 929193

ANZEIGEN
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